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Protokollauszug  
Stadtrat Thieme legt dar, dass diese drei Themen (Nr. 1 – Nr. 3) seine Fraktion bewegen, sie 
wollen die Anträge nicht aufheben.  
Stadtrat Baumgart verliest den Antrag Nr. 1 Amtshaus Schweinitz.  
Bauamtsleiter Höhne teilt mit, dass zu diesem Antrag eine schriftliche Antwort bereits 
gegeben wurde, er bezieht Stellung dazu und nennt die bisherigen Ausgaben zu den 
Sicherungsmaßnahmen, die über das ISEK-Programm „Förderprogramm Wachstum und 
nachhaltige Erneuerung – Lebenswerte Quartiere gestalten – Stadtkern Schweinitz“ liefen. 
Er geht dabei auf die Historie ein und unterrichtet, dass eine bauliche Sicherung nicht 
abgeschlossen ist, es aber momentan dafür kein Förderprogramm gibt. Auch ein dafür 
erforderliches Nutzungskonzept fehlt. Es bestehen auch Hürden für z. B. einen künftigen 
Investor, macht er aufmerksam, da dieses Gebäude unter Denkmalschutz steht. Die Stadt 
selbst wird das Amtshaus nicht sanieren.  
Bauamtsleiter Höhne schlägt vor, in den nächsten Bauausschüssen über Kosten und 
Nutzung zu beraten.  
Stadtrat Baumgart teilt mit, seine Fraktion möchte die Fortführung „anschubsen“, er denkt da 
an das LEADER-Programm oder an Verkauf an einen Investor.  
Die Studie für das Amtshaus Schweinitz sollte seiner Meinung nach in den Haushalt 2025 
aufgenommen werden.  
Bürgermeister Jahn informiert, dass erst eine Studie und ein Nutzungskonzept vorliegen 
müssen, um im Haushalt einen finanziellen Rahmen auszuweisen.  
Stadtrat Nowak zeigt sich dankbar für die bisherige Sicherung. Er nennt die Historie der 
möglichen Nutzungen, es liegt keine Untätigkeit der Stadtverwaltung vor, unterstreicht er. Er 
schlägt vor, sowie die Summe bekannt ist, einen Nachtrag zum Haushalt zu einzufügen.  
Kämmerin Korb informiert, dass man Maßnahmen durch den Haushalt verwirklichen kann, 
indem Einsparungen an dortigen anderen Maßnahmen vorgenommen werden. Dazu sollten 
sich die Stadträte in den nächsten Ausschüssen beraten, zuvor aber diesen Haushalt  
beschließen.  
Stadträtin Wolf möchte wissen, ob im ISEK-Programm Änderungen vorgenommen werden 
können. Bauamtsleiter Höhne antwortet, dass dieses Programm fortgeschrieben wird, nicht 
alle Maßnahmen umgesetzt werden und in den nächsten Jahren keine Städtebaufördermittel 
für Schweinitz zu erwarten sind.  
Stadtrat Siegel möchte von der antragstellenden Fraktion wissen, was genau diese mit dem 
Amtshaus Schweinitz vorhaben.  
Stadtrat Wegener könnte sich eine ähnliche Nutzung wie das Amtshaus Seyda vorstellen. 


